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roaê ber Sktcr" im ©inne babe unb ob er in ben linfen ober

redjten ©trumpf gefeblüpft fei. Seben borgen rourbe rapportiert
unb fe nacb ber brobenben 9£äbc ober erlöfenben gerne beê

SSatecS" brabtete Stöbi an feine Soften mciter: (§ê fünft"
ober Die ßuft ift rein."

Daê molltc beileibe nicbt befagen, baf ctma ber Hauptmann
Übeln ©crud)cê fei, cê mar im ©egenteit nur fo ein abgcfûr^tcè

©oftem, eine 5frt Diplomatcnfunfcn, mobureb feine 9ta'l)c ober

gerne funbgetan murbc.

3fiê auf einen ©amêtag SJacbmittag Stöbi alle feine ab=

fömmltcben 50tanncn ober, mie er cr cê nannte, feinen SSerem,

in feine Stcjlbcnj birigiert fcatte, um ein grôfjcrcê geft 31t feiern

unb fieb bicfc bereitê anfcbicften, bic poften ut oerlaffen, ba

brabtete cê oon ber ©arnifon eilfertig ut Stöbi: (Sê ftinft, cê

fftnft! Der Häuptling mit bem "Jfuto untcrmcgê ut Sbncn!"

^of) Seufel, baê mar ^Ped), beim Stöbi mußte, baß febon

alle ^)oftcnd)cfê untcrmcgê maren mit £>anborgclflang. Deêbalb

fofort alle 83rcmêoorrid)tungcn cingcfcbaltct. Daê Sclcpbon mar

p fpat. Dcêbalb bericbtete Stöbi bem cioilcn ©cmcinbcpra'ftbcntcn,

ber ben ©ebreiber unb ben ^>otijiftcn mit einem SSclo bemaffnetc

unb fid) felbft auf baê Stab fc|tc, um mit âSinbcêciïc bte

Soften ut ocrfiänbigcn unb bic anmarfd)icrcnbcn Seute mieber

bcimmà'rtê ju birigieren. Denn bicfc ©cmcinbcinftanjcn marcn

aucb oom Gtomplott. Der oierte poften murbc burd) Stôbiê

"JCbfittant benachrichtigt. - - Der Sürf gelang oollftanbig, bic

35rcmêoorrid)tung funftionierte, ber Häuptling mar gcblcnbct.

Daê cinjige, maê bem SDberbaupt auffiel, mar baê, baß

einige ©olbaten unb alle ^poftcndjcfè felbgrau trugen. 9tad)bcm

cr aber auf bic bicêbcjûglidjc gragc bic fd)lagcnbc kntroort bc=

fommen batte, baß in ber oergangenen 9îod)t alle ^ofrcndjcfê

mit einigen Seilten oon Stöbi ut einem 9{acbttürfen birigiert

unb ooUjta'nbig burd)itäßt morben feien, gab fid) 8?a'tcrd)cn p=

frieben unb fragte nid)t mciter. $>&üe cr cê auf bem umiten

Soften getan, fo batte ibm jener ^)oftcnd)cf oielleidjt gefagt:

©eine S3raut fomme beute nod) auf Sîefud) unb cr ba'ttc fid)

bcêbalb fd)on beute fdjon fonntäglid) angetan.

Unfer Hauptmann mar fpartanifd). S'r ließ ftd) mit 33er

gnügen binterê Sidjt fübren, menn gcfdjicft angebabnt mar. Deê=

balb bemerfte cr audj nadj bem Dicnft, alê man iljm jcncê (§r=

cigniê unb maê brum unb bran bing, auêplaubcrtc :

,,3d) freue mieb, baß mir anbern bic (Sfel marcn, ber 3ug

oon Scutnant Stöbi ift bod) mein bcjîcr. Sê lebe unfer Stöbi !"

Bekanntlich wurde das Prismenglas von Prof. .flbbe neu erfunden und Im
Jahre 1893 erstmalig im Zelsswerk hergestellt. Im Laufe der drei Jahrzehnte

seit Ihrer Einfahrung haben
60

FELDSTECHER
ihre führende Stellung stets zu wahren gewusst. Zu Ihren allbekannten
Feldstechern für Reise, Sport und Jagd haben die Zeiss-Werke fn den letzten
Jahren mehrere neue Modelle hinzugefügt. Auch diese Zefss-Feldstecher
baben sich überall ausgezeichnet bewährt und sind zu unentbehrlichen
Begleitern des Reisepublikums, aller Sport- und Jagdfreunde geworden. Das
Kennzeichen dieser neuen Modelle Ist das Überraschend grosse Bildfeld,
welches sich ganz vorzüglich zur Beobachtung wechselnder, weit ausgedehnter

Scenen eignet.

Illustrierter
Katalog T498" JENA

auf Wunsch
kostenlos

Das richtige Verständnis
der heuligen Fremdwörter ist lebenswichtig I Ein Nachschlagebuch der täglich
gebräuchlichsten Fremdwörler, welche die Kriegs- und Nachkriegszeit, die

Welikonferenzen geschaffen hoben, finden Sie in der ausgezeichneten Wörter-
sammlung von Dr. phil. Frnsl Herdi, Frauenfcld:

Das tägliche Fremdwort
in deutscher Erklärung

ca. 4000 der wichtigsten Fremdwörter aus allen Gebielen der heuligen deutschen

Sprachverwendung. Wichtig tür alle Politiker, Beamte, Geschäftsleute etc. etc.

In handlichem Taschenformat und Ganzleinwand gebunden zu Fr. 4.50 per
Fxemplar. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder durch den Verlag

A.-G. Neuenschwander in Weinfelden,

ist
das Zeugnis

für den Geschmack seiner

Bewohner. Beweisen Sie, dass Sie

Geschmack und Verständnis für die künstlerischen

Bestrebungen der Zeit haben und schmücken Sie Ihre Wohnräume mit

ORIGINALEN
der im Nebelspalter" erschienenen Zeichnungen unserer Künstler.

Man wende sich an die Redaktion, Zürich, Scheuchzer-

strasse 6$, wo die verkäuflichen Origi¬
nale zurfreien Besichtigung

ausgestellt
sind

LCHIHA
ist für abgenutzte Neruen

der ideale
Wiederherstellen

Flac. 3.75, Doppelfi. 6.25 In den Apotheken

SCHUHCREME TURICUM j
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin unerreicht limini liiiiiiiiiiuiKimHHiifniiii

: Ich lade auch Sie höflich ein, einen Versuch zu machen :
MARCEL MAAG, ZÜRICH

anerkannt das tonangebende Haus dieser Branche 66

was dcr Vatcr" im Sinne habc und ob cr in dcn linken odcr

rcchtcn Strumpf gcschlüpft sci. Icdcn Morgcn wurde rapportiert
und sc nach dcr drohcndcn Nähc odcr crlöscndcn Fcrnc dcs

...Paters" drabtctc Röbi an scinc Postcn wcitcr: Es stinkt"

odcr Dic Luft ist rcin."
Das wollte beileibe nicht besagen, daß ctwa dcr Hauptmann

übcln Gcruchcs sei, es war im Gcgcntcil nur so cin abgekürztes

Softem, cinc Art Diplomatcnfunkcn, wodurch scinc Nähc odcr

Fcrnc kundgctan wurde.

Als auf cincn Samstag Nachmittag Röbi allc scinc ab-

kömmlichcn Mann.cn odcr, wic er cr cs nanntc, scincn Vcrein,
in scinc Residenz dirigiert hattc, um cin größcrcs Fest zu feiern

und sich diese bereits anschickten, dic Posten zu verlassen, da

drahtctc cs von dcr Garnison cilfcrtig zu Röbi: Es stinkt, es

stinkt! Dcr Häuptling mit dcm Auto uutcrwcgs zu Ihncn!"
Potz Tcufcl, das war Pcch, dcnn Röbi wußte, daß schon

alle Postcuchcfs unterwegs waren mit Handorgelklang. Deshalb

sofort allc Bremsvorrichtung«! eingeschaltet. Das Telephon war

zu spät. Deshalb berichtete Röbi dcm civilcn Gcmcindcpräsidcntcn,

dcr dcn Schrcibcr und dcn Polizisten mit cincm Vclo bcwaffnctc

und sich sclbst auf das Rad setzte, um mit Windeseile die

Postcn zu verständigen und die anmarschierenden Lcutc wicdcr

heimwärts zu dirigieren. Denn dicsc Gcmcindcinstanzen warcn

auch vom Complott. Dcr vicrtc Postcn wurdc durch Röbis

Adjutant benachrichtigt. Dcr Türk gelang vollständig, die

Bremsvorrichtung fuuktiouicrtc, dcr Häuptling war gcblcndct.

Das cinzigc, was dcm Oberhaupt auffiel, war das, daß

ciuigc Soldaten und allc Postcuchcfs fcldgrau trugcn. Nachdem

cr abcr auf dic diesbezügliche Frage dic schlagcndc Antwort
bekommen hatte, daß in dcr vcrgangcncn Nacht allc Postcnchcfs

mit cinigcn Lcuten von Röbi zu cincm Nachttürkcn dirigiert
und vollständig durchnäßt worden scicn, gab sich Vätcrchcn

zufrieden und fragte nicht weiter. Hättc cr cs auf dcm zweiten

Postcn gctan, so hätte ihm jener Postcnchcf vielleicht gesagt:

Scinc Braut komme hcutc noch auf Besuch und cr hättc sich

deshalb schon hcutc schon sonntäglich angctan.

Unscr Hauptmann war spartanisch. Er licß sich mit

Vergnügen hinters Licht fübren, wcnn geschickt angcbabnt war. Deshalb

bcmcrktc cr auch nach dcm Dicnst, als man ihm jcncs

Ereignis und was drum und dran hing, ausplauderte:

Ich freue mich, daß wir andern die Escl warcn, dcr Zug

oon Leutnant Röbi ist doch mcin bester. Es lcbc unscr Röbi !"

Iskre IS95 ersimsiiz Im 2cl»veril Kerze5tellt. Im I-sute der ârel Iskr-cknte
zeit Ikrer Linrukrung ksben

KD

?elâsteckern fur kiei-e, àport unâ Isgâ ksben clle ^eizs-Verke In cien iet-ten

ksben -là Ubers» susgeieiànet bevâkrt unâ îinâ iu unenibekrilcken ke

IIlu5rrier«er Ks-
tslog .7 498'

gebràuckkckîten frcmâvâricr. welcke âie Kriegs- unâ I^i>ckkrlegs?.eii. âie

in cjeàcrier ilrklsrung
cs.4vcX>âer vicktigsten f'ren>â«orter su5 ollen Liedielen âerkeuiigcn âeukcken

àempisr. ?u begeben âurck n!Ie iZuckknnâlungen oâer âurck âen Verisg

^..-O. iVeuensctiwsiilter in ^eiàlcten.

ciaz ^cuAnlZ
^ic> a°e?i l?ezc>ccnaâ zeicier

Le>c>c>nne^. c?e>c,eizeci 5ie, ciaZZ 5ie <?e-

^c/incac/i -cnci ^e^tänciciiz /,cr cice iimzt/erizcnecl Le-

îtret-unLen cier 2^e-t /-aàeri unci ^cmnûc/îeci 5-e //ire ^onnräume mit

cker cm cVeàeiîcialter^ e^îcàicneneci ^eic/cnurcAeci icnzerer ^i-nZtie,.
/I/an >veriae zic/c an ciie /ìeciaitioci, ^lïrictl, 5c/ieucnier-

Ztrazze 6 c, it>o c/ie ver/iäic//icnen L>riL!-
na/e zu,^/ceieci à.ûcàttAunA

au5Ke5tei/t

?Isc. 3.75. voppelkl. 6.25 In cten ^potkeken

5c«u«ciì^i- iu>^icii/>,
MMMMIIMIlMIIMMMMllMlMM UNSI'I'Sîe^î lllllllll IlIIIIIIIIIIlllllUIlllllIIlllIII

î !Ltl iscis suctl Lis tlötÜLtl s!ri> sirlsri Vsrsuctl ?u mscr>srl î

snsrkannl âss tongngsdsnâs risus âisssr rZrsncks «g
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MnfHerifcï)er äßettkwerb |

©rlangung mx rjumorifttfdjen, fatirifd)en unb groteêfen ßeidjnungen j

SBStr machen barauf aufmerffam, bafj ber ©inretcfjungêtermin am 15. ©eptember [

abläuft. 2fUe ©infenbungen finb ju richten an ^Paul ^Ütfyeer, Büricb, ©cbeucf)§erjtr. (iô. [

VERLAG UND REDAKTION DES NEBELSPALTER" :

70fehlt derSchmuck noch an derÜJand.ühkriegtman so was nterjulanài

Das kannstin reicher Qustoahtv künstleriscä 'gediegen
ùet I ttl)ulfensberger>Jürtcn 'Bedeestrasse kriegen.

ENGLISCHE DAMEN-
UND HERREN-SCHNEIDEREI

Reparaturen prompt und billigst «

A. NÈMECEK, ZÜRICH 6 / TURNERSTR. 18

2£tê gweiter SSanb bet

©ebroeijerifeben bum o et fïtfcr)=fattrtfdr>en 33ibitotf)ef
erfüllen :

Safob 35u$rer

%u§ $an§ &totnt§
Sîetfe&u^letn

¦întmorootte (Scbübcntng einer 83alutarcifc nacb, SBien

gebunben gr. 3.

S3ui)rerê SReifebüdjIetn fei beftenê empfohlen.' Stae 3ürd)er *5tg..

StnfaU unb Sonart beê )8û'd)leinê finb auêgejetdjnet. Gsê ift
foftbareê @alj in biefem Jpumor, Sränenfatj." îDer 83unb.

(gê ift feine Kooelte unb fein Sîetfebertdjt ; aber eê ift la'djelnber
JCuêbntrf eineê ernften ©ewifjenê." 3ün<f)er $>o|i.

©a eê bem SSû'cfitein an SSâ'rme nidjt gebridjt, tft ifjm ein ftefer;
freiê in ber SKafie ju rcü'nfd)en." Sreueê äBtntern)urer Sägblatt.

9îun nebmt unb (eft baê SSudj alle, bie t|r eud; auê bem

trägen ©umpf ber überlieferten gü'genroett fjerauëfeîjnt 511m Sid)t ge:

funber, robufter SS*at)rfjeit." Canbbote

3u bejteben burd; alle 58ud)f)anblungen ober ben

Sßerlag *p a u l Mltfjeer, 3 ö r t d), ©djeudjserftrafje 63.

W i jj o c r ft a' n b n i ê

Gré roar unenblid) befjj,

unb .Sperr 3tlber, ber roie

im Segfeuer fcbroifcte, roürbe

baber gerne fragen unb
Äraoatte abgelegt unb oben

'
fein .&emb aufgemacht ba=

ben. £>a er in Segleitung
eineë ^rofefforé reifte, roollte

er biefen juerft um feine Grr=

laubnië bitten, ör fragte :

,,.£>err profeffor, gefiatten
@ie oieUeid)t, baf id) mir
ben £>alë öffne?" profeffor
(fofort): gcatürlicb Tlit
Vergnügen! Jpier baben @tc

ein Keffer !" Unb er reid)te

ibm fein SafcbenmejTer

\tf**ï

MrSCH££S
//V ORICINALTREUER

REPRODUKTION
UHMIDÜGYCAZ
ß/rs/03trjsse3S Telephon6*36

BJk SEL

Schweizerische

Unfall
Versicherungs A.G.

Winterthur
Unfall- 92

und
Haftpflichtversicherungen

jeder Art
Auskunft und Prospekte
durch die Generaldirektion
der Gesellschaft in
Winterthur und die General-

a°;enturen.

(Sine grojüe greube am

bilbet immer
ein

Abonnement

uCOODOOtXXOC CXXJCOOOC CO DCOCQCOOOOttXXOO

SSenn ber ©cfcbà'ftêmann rubt, arbeiten für ibn feine 3nferotc

An den Verlag des
Mit 5 Cts.
frankieren

Nebelspalter"
Buchdruckerei und Verlag E. Löpfe-Benz

Rorschach

Künstlerischer Wettbewerb
zur Erlangung von humoristischen, satirischen und grotesken Zeichnungen

Wir machen darauf aufmerksam, daß der Einreichungstermin am 15. September z

abläuft. Alle Einsendungen sind zu richten an Paul Altheer, Zürich, Scheuchzerstr. ii',. i

VLKI^e HNO KLO^KIioN OK 8 lXKKK I. 8?^K1L^" :

/7c?//sc7/?^/M 5à^à^â^^/7^/àS7 ^^t?/?

Als zweiter Band der

Schweizerischen humoristisch-satirischen Bibliothek
erschien :

Jakob Bührer

Aus Hans Storrers
Reisebüchlein

Humorvolle Schilderung ciucr Valutarcise nach Wien

gebunden Fr. s.

«Bührers Reisebüchlein sei bestens empfohlen/ Neue Zürcher Ztg.,

Einfall und Tonart des Büchleins sind ausgezeichnet. Es ist

kostbares Salz in diesem Humor, Tränensalz/ Der Bund.

,Es ist keine Novelle und kein Reisebericht; aber es ist lächelnder
Ausdruck eines ernsten Gewissens." Züricher Post.

,Da es dem Büchlein an Wärme nicht gebricht, ist ihm ein Leserkreis

in der Masse zu wünschen." Neues Winterthurer Tâgblatt.

Nun nehmt und lest das Buch alle, die ihr euch aus dem

trägen Sumpf der überlieferten Lügenwelt heraussehnt zum Licht

gesunder, robuster Wahrheit." Landbote

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder den

Verlag Paul Altheer, Zürich, Scheuchzerstraße 63.

Mißverständnis?
Es war unendlich beiß,

und Herr Alber, der wie

im Fegfeuer schwitzte, würde

daher gerne Kragen und
Kravatte abgelegt und oben

sein Hemd aufgemacht
haben. Da er in Begleitung
eines Pro fessors reiste, wollte

er diesen zuerst um seine

Erlaubnis bitten. Er fragte :

Herr Professor, gestatten

Sie vielleicht, daß ich mir
den Hals öffne?" Professor

(sofort): Natürlich Mit
Vergnügen! Hier baben Sic
ein Messer !" Und er reichte

ikm sein Taschenmesser

F»^U A 57 4

Wall
Verslederuiigs K.K.

vàll- "
uuà llsttMod!-
vààullgev

jeâer àrì
à.uslc»»kc uncl l^rosniilits
àureli à!s Keosriìlàii'vktion
cisr Kssvllsotûìkt in Win-
tsi'ttiur unà àis kcîiici-

s^sntucsn.

Eine große Freude am

Geburtstag
bildet immer

ein

Nebelspalter"
-Abonnement

Wenn der Geschäftsmann ruht, arbeiten für ibn seilte Inserate

Ivlit à Lls.
Irsnkisren
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Im Verlage von E. Löpfe-Benz in Rorschach ist erschienen :

Der Eigenheimler
Einige Erfahrungen für jene, die Eigenheimler
werden wollen oder schon sind und für andere

von

D* JOHANN WALTER
312 Seiten in gr. 8°, broschiert, zum Preise von Fr. 7.
zu beziehen im Buchhandel oder beim Verlag gegen Ein-

Zahlung von Fr. 7.20 auf Postcheck IX 637
Das ist ein Buch, das ein praktischer, erfahrener Hausbesitzer in
origineller Weise geschrieben hat. Man liest es eher als ein Unterhaltungs-,
denn ein belehrendes Buch. Ob Dr.Walter vom Mieter oder Vermieter,
vom Fertig kaufen oder selbst bauen lassen, von Servituten und
Wegrechten, vom Reihenhaus oder Eigenheim, vom Dach oder
Blitzableiter, von der Wasserversorgung, Zentralheizung, Kaminen,
Beleuchtung. Abwasser oder Reparaturen spreche, immer geschient es
in fesselnder, interessanter Weise. Der .Hausbesitzer, der dieses Buch
von Dr. Walter liest, hat reichen Nutzen davon und jene, die noch
nicht oder bereits den Entschluss gefasst haben, Eigenheimler zu

werden, erst recht.

^ e t n SBS u n b e r
(Sin fleineé gräulein tft genötigt, ben Grttern ein unangenehme«

©eflanbntë ut macben. 9catürlid) GrntrüftungSfrurm. ©rollcnb fagt

ber Spur ^apa: £>aë bätte icb nie gebaut, bafj 3?u einmal fo ftranben

»urbeff. ..." 2>arauf fd)luchjmb bie 5£od)ter: Sa, roarum habt 3br
mid) aud) tmnicc in ê ©tranbbab gehen lafjen u

Sotijaifo

Patria
ôchweizlebensversicherungs -Gesellschaft

auf CeQenseifiQkci/
^vorm.5chweizerischeSlerbe-u- Alferskasse

CenfralveruallunjS Basel Rltlerrjasse 55

16

sprobebanb l beê Rebelfpalter"
à 5 Hummern

alè untcrbaltcnbe, billige Sfceifeleftüre febr cmpfoblcn 0u

gr. 1. überall erbältltcb.

101

[ühneraiigeii
"^i Hornhaut, Schwielen und Warzen

1 beseitigt schneesicher und schmerzlos
ib>H-,
\ **Arzrilch> «rnDfohlen^^Millionenfach bewährf 1

Qeflen Fußschweiß und Wundlaufen KuWnol « Fußbod

tft e r b ä 1 1 1 i dj in ben nacbfolgenben

^Ba^n^ofbuc^^anblungen
2Carau

2tffoltern
2lnbermaft
Jlrbon
2frofa
SSaar
SSabcn

Safel
SSern

S5einnril a./©.
Siel
SBrugg
SSudjê (Sil)«.)
SSurgborf
Sbam
dbur
Baooê
Sietifon
gtawil
grauenfelb
©laruê
(Dölbau

©offenen

©ofsau
©rend)en=©tib
©rend)en:9Corb
®rinbe(»a(b
©ftaab
£eriêau
£er$ogenbud)fee
Jorgen
4>utt»a
4>od)borf

3ntertafen=S3bf.
3ntertafen=Dft
Äanberfieg
Âlofterè
jtû'ênad)t(3rd).)
Sanbquart
Sangentfjat
Cangnau i./tä.
Sent t./©.
Cenjburg S.B.B.
Sensburg=©tabt
Sieftat
Cujern

m
SRetlen

5D?eiringen

SMnfmgen
Derlifon
Ölten
^ratteln
Stagaj
Sîapperêttrit
9îf?eirtecE

Sîfjetnfelbcn
gtirbterèrotl
SRomanêborn
Sforfdjad)
©cbaffbaufen

©djô'nennxrb
©arganê
©ifiad)
@ecroen=©tt)n)t)s

9teù=©ototbttrn
2Clt=@o(otfeurn

©pies
©t. gtben

©t. ©allen
©t. SKargretben
©t. SERoril

Sbalwtt
Sbun
Ufter
SBabenêroil
aBattwil
SBeefen

SSefjiîon

mi
SBintertfeur
3tegelbrûd;e
3ofingen
3ollifofen
3ug
3roeiftmmen
3urid)

£aupt=S3f)f.
3ûrid)=

(3nge=Poftf.
3ûrid)=

©tabetljofen

ferner in ben nad)oer§eid)neten

âettungêfioêfen
33aben

ffiafel:
2l'efd)etipla|
Sentral
©eroerbefdjule
¦fpeuroage

ÇKargret.aSrttcte
SRbeinbructe

Sîtebenring
Mbengaffe
©t. Sofjann
©palenring
aBettfteinplafj
Älaraplai

SSu'ladj

SSern :

SSafenbofbaUe

SSubenbergpla|
Ääftgturm
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BESTELLSCHEIN

Der Unterzeichnete bestellt den

Nebelspalter"
auf Monate gegen Nachnahme.

3 Monat Fr. 5.50 6 Monat Fr. 10.75 12 Monat Fr. 20.-

(Gefl. genaue und deutliche Adresse)
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(Sbriftian Sejterf:
Hntcr ben 3lblerneftern. @rlebteê unb ©efdjauteë auë ben S5erg=

tätern Stfjeintralb unb ©aft'en. gr. 6.

2Bo bie Qîergbirfcbe fchreten. ©er ^rä'tttgait, SinfäUe unb 2tuê=

fälle, gr. 6.
^8eim roilben 3Jîann. ©aoofer=Äapitel für SIBilb unb 3a&m. gr. 6..
Sprünge unb 6eitenfprünge im ©treifgebiet beê ©teinboeîê.

Stjur unb Umgebung, gr, 6.

3m 3ithüadtflug burd) bie Scftnjeij. preiê gr. 6.
3u bejietjen burd; jebe SSudjhanbtung ober bireft oom

©d)»eijer £eimatf unft S3ertag in SBeinfelben.

5eà /2

lin VerlsKe von l?. I>övke-Leni in rVorsenseli ist erselìienen I

Oer ^ÎKeàeîmlei'
ive^-ieii ivot'/en ocie?' ^c^c>?i ^inci uiicê ^!ì> a/ccie^e

ZI 2 Leiten in Ar. 8°, droscniert, 2NIN ?reìse von ?r. 7.
rn iie^ienen irn LnenNsnelel oâer deirn VerlsK ß^e^en àin-

^snInnK von l?r. 7.20 snk l?osicnecìc IX kz?

sdleUer, von âer VVasserversorxnng, ^e,iì?alnei-unx. Xsminen. Le-

Kein Wunder
Ein kleines Fräulein ist genötigt, den Eltern ein unangenehmes

Geständnis zu machen. Natürlich Entrüstungssturm. Grollend sagt

der Herr Papa: Das bätte ich nie gedacht, daß Du einmal so stranden

würdest ..." Daraufschluchzend die Tochter: Ja, warum habt Ihr
mich auch immer in's Strandbad geben lassen ..." «ochario

<?àei^Iebensversic.dsrungSàLsssl!sctiâkt
sus Lsgenàsilígksìi

^vorm.ôc^vei^eriàà5lstbe-u ^IlS75>Xâ!Se

LeniràruànH lvssell kllletgâààs S5

l« ??Z

Probeband 1 des Nebelspalter"
à 5 Nummern

als unterhaltende, billige Reiselektüre scbr empfohlen zu
Fr. 1. überall erhältlich.

ldsseltigt scNriell.sicNs'' llr,o sc/irnsr^los
ll>^..
l >>^?Zli-^rNc»> »ml^<^>I»?>M^s'1iIIic>i'>«>'>f«cI> t>swàri»-5 I

^«ZM t^ulZscliv^eiS u»j Wurictlout«ii N»u»«>kvl » f>ukda<Z

Nebelspalter
ist erhältlich in den nachfolgenden

Bahnhofbuchhandlungen
Aarau
Woltern
Andermatt
Arbon
Arosa
Baar
Baden
Basel
Bern
Beimvil a./S.
Biel
Brugg
Buchs (Rhtl.)
Burgdorf
Cham
Chur
Davos
Dietikon
Flawil
Frauenfeld
Glarus
Goldau
Göschenen

Goßau
Grenchen-Sü'd
Grenchen-Nord
Grindelwald
Gstaad
Herisau
Herzogenbuchsee

Horgen
Huttwil
Hochdorf
Jnterlaken-Bhf.
Jnterlaken-Ost
Kandersteg
Klosters
Küsnacht(Zrch.)
Landquart
Langenthal
Langnau i./E.
Lenk i./S.
Lenzburg 5.l?.L.
Lenzburg-Stadt
Liestal
Luzern

Lyß
Meilen
Meiringen
Münsingen
Oerlikon
Ölten
Pratteln
Ragaz
Rapperswil
Rheineck
Rheinfelden
Richterswil
Romanshorn
Rorschach
Schaffhausen
Schönenwerd
Sargans
Sissach
Secwen-Schn-yz
Nei>-Solothurn
Alt-Solothurn
Spiez
St. Fiden

St. Gallen
St. Margrethen
St. Moritz
Thalwil
Thun
Uster
Wädenswil
Wattwil
Weesen

Wetzikon
Wil
Winterthur
Iiegelbrücke
Aosingen
Zollikofen
Zug
Zweisimmen
Zürich

Haupt-Bhf.
Zürich-

Enge-Postf.
Zürich-

Stadelhofen

ferner in den nachverzeichneten

Zeitungskiosken
Baden
Basel :

Aeschenplatz
Central
Gewerbeschule
Heuwage
Margret.Brücke
Rheinbrücke

Riehenring
Rüdengasse
St. Johann
Spalenring
Wertsteinplatz
Klaraplatz

Bülach

Bern :

Bahnhofhalle
Bubenbergplatz
Käfigturm
Kirchenfeld
Mattenhof
Zeitglocken

Biel:
?lsce(!entrsle
R.NS Oukonr

Dübendorf
Emmishofen
rVenàâtel :

?lsee ?urrv
Ollen

Rüti
Uznach
Wallenstadt
Weinfelden
Winterthur :

Am Graben
Zürich :

Bahnhofbrücke
Kreuzplatz
Werdmühle
Stadthausanlag.
H.-Bhf. Suppl.
Bellevueplatz
Heimplatz
Paradeplatz

-3/// /V/o/is/e sese/z cVsLk/is/?/ne.

z iVtonst fr. S.S0 b Ivlonst fr. 10.75 12 lvtonst fr. 20..

^<?â genslle unc? cieu///ciie /ìciresse^

Christian Testers:
Unter den Adlernestern. Erlebtes und Geschautes aus den Berg¬

tälern Rheinwald und Sasien. Fr. 6.

Wo die Berghirsche schreien. Der Prättigau, Einfälle und Aus¬
fälle. Fr. 6..

Beim wilden Mann. Davoser-Kapitel für Wild und Zahm. Fr. 6..
Sprünge und Seitensprünge im Streifgebiet des Steinbocks.

Chur und Umgebung. Fr. K.

Im Zickzackflug durch die Schweiz. Preis Fr. 6..
Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom

Schweizer Heimatkunst-Verlag in Weinfelden.
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